
Der Freitag nach Pfingsten ist seit einigen Jahren der Stammtermin des Waidhofner 
Sparkasse Stadtlaufes. Zum 19. Mal wird in der Waldviertler Bezirksstadt gelaufen. 
Zum 10. Mal gibt es den großen Benefizbewerb, bei dem sämtliche Startgelder 
ungekürzt an zwei bedürftige Familien übergeben werden. Seit Bestehen des 
Benefizbewerbs konnten über 33.000 Euro erlaufen und gespendet werden.  
 
Der Stadtlauf startet am Freitag, dem 24. Mai 2012 um 17.30 Uhr mit den 
Nachwuchsläufen  Hier werden auch die 7. Schulbewerbe des Bezirkes Waidhofen 
ausgetragen, bei dem Schulklassen in eigenen Starts gegeneinander antreten. Nicht 
zuletzt die Siegesprämien machen diesen Bewerb für Klassen attraktiv: Jede Klasse, 
die mit mehr als der Hälfte ihrer Klasserschülerzahl aktiv am Lauf teilnimmt, erhält 
garantiert mindestens 50 Euro rückerstattet. Die prozentuell am stärksten vertretene 
Schulklasse erhält zusätzlich 100 Euro. Insgesamt werden über 800 Euro an 
Preisgelder ausgeschüttet. Im Vorjahr waren 26 Schulklassen mit 419 Schülern aktiv 
dabei.  
 
Nach den Nachwuchsläufen fällt um 19.00 Uhr der Startschuss für den großen 
Benefizbewerb über 2,3 km (2 Runden durch die Waidhofner Innenstadt). Im 
Vordergrund steht natürlich wieder der Gedanke des Helfens. Durch die Übergabe 
sämtlicher Startgelder des Benefizbewerbs sollen heuer Marcel Hold und Gabriele 
Grasl finanziell unterstützt werden. Marcel Hold aus Kainraths, 1,5 Jahre jung, leidet 
seit Geburt an einem hypoplastischen Linksherzsyndrom (es fehlt die linke 
Herzhälfte). Er muss ständig ein Beatmungsgerät und einen Monitor mit Anzeige der 
aktuellen Körperwerte bei sich haben. Gabriele Grasl aus Waidhofen, geb. 1960, 
erlitt im Vorjahr während einer Autofahrt einen Schlaganfall, worauf es zu einem 
Frontalzusammenstoß mit einem entgegenkommenden Auto kam. Sie lebt derzeit mit 
massiven körperlichen Einschränkungen im Pflegeheim und benötigt zusätzliche 
Therapiemaßnahmen.. „Mit der Teilnahme am Benefizbewerb kann man das gute 
Gefühl des Helfens verbinden. Uns zeichnet im Waldviertel aus, dass wir als 
Veranstalter vom Benefizbewerb keinen Cent an Startgeldern einbehalten, sondern 
alles, was von den Teilnehmern bezahlt wird, eins zu eins weitergeben! Das ist auch 
unser Erfolgsgeheimnis, warum der Bewerb zu so gut angenommen wird“, ist sich 
Hauptorganisator Erich Scharf stolz auf die bereits seit Anfang durchgeführte 
Vorgangsweise bei der Startgeldweitergabe. Zeitnehmer Rudi Cerny ergänzend: 
„Voriges Jahr mit 1.578 Anmeldungen war außergewöhnlich und kaum zu 
überbieten. Wir sind aber jedenfalls wieder für ein starkes Teilnehmerfeld gerüstet 
und werden im Sinne des Benefizgedankens für einen reibungslosen Ablauf sorgen.“ 
 
Aufgerufen sind Firmen, Körperschaften, Vereine oder private Zusammenschlüsse, 
als Gruppe beim Benefizbewerb teilzunehmen. Zusätzlich besteht auch noch für die 
Gruppen die Chance zu gewinnen: die drei größten gemeldeten Gruppen erhalten 
Einkaufsgutscheine vom Waidhofner Einkaufszentrum „Thayapark“. Natürlich darf 
sich jeder Teilnehmer nach getaner Leistung bei der offenen Läuferverpflegung mit 
Obst und Getränken stärken. Selbstverständlich steht der Benefizbewerb auch jedem 
Einzelläufer zur Verfügung. Gruppenanmeldungen sind noch bis 22.5. möglich. 
Einzelanmeldungen auch noch am Veranstaltungstag bis 18.30 Uhr (siehe auch 
Infokasten). 
 
Mit dem Hauptlauf über 6,9 km um 20.15 Uhr und dem Staffellauf zum 2. Waldviertler 
Staffelcup um 21.00 Uhr werden die sportlichen Bewerbe abgeschlossen.  
 



Start für alle Bewerbe ist am Hauptplatz vor der Sparkasse. Die Siegerehrung für die 
Schulbewerbe findet um 19.40 Uhr, die Ehrung der Hobbylaufgruppen und Übergabe 
der Benefizeinnahmen ab 21.40 Uhr nach Bewerbsende auf einer eigens errichteten 
Großbühne am Hauptplatz Waidhofen statt. Für zusätzliche „nichtsportliche“ Speisen 
und Getränke wird während der ganzen Veranstaltung beim Läuferfest am 
Hauptplatz gesorgt. 
 
Alle Informationen zum 19. Waidhofner Sparkasse Stadtlaufes gibt es unter 
www.waldviertelcup.at. Auf dieser Homepage sind auch die Voranmeldungen noch 
bis einschließlich 22.5.2013 möglich. Voranmelden für den Hauptlauf über 6,9 km 
lohnt sich besonders: Das Startgeld ermäßigt sich von 12 auf 10 Euro.  
  
 
 
 
Infokasten: 
 
Schulbewerb im Rahmen der Nachwuchsbewerbe des 19. Waidhofner Sparkasse 
Stadtlaufes 2013 am 24. Mai: 
Schulklassen melden sich zum Schulbewerb an. Je nach Geburtsjahr ist die gleiche 
Distanz wie bei den normalen Nachwuchsläufen zu bewältigen:  
2006 und jünger – 310 Meter – 17.30 Uhr 
2004 und 2005 – 620 Meter – 17.40 Uhr 
2002 und 2003 – 1.150 Meter – ab 18.00 Uhr 
2000 und 2001 – 1.150 Meter – ab 18.00 Uhr 
1996 bis 1999 – 1.150 Meter – ab 18.00 Uhr 
(ältere Schüler werden außer Konkurrenz in einer Sonderklasse gewertet) 
Siegerehrung ab 19.40 Uhr auf der Bühne am Hauptplatz 
Nenngeld: 2,50 Euro pro Schüler 
Zielverpflegung für alle Teilnehmer 
Jede Klasse, die mit mehr als der Hälfte ihrer Klassenschülerzahl am Lauf teilnimmt, 
erhält garantiert mindestens 50 Euro 
Sonderpreis 100 Euro für die prozentuell teilnehmerstärkste Klasse 
Informationen bei Manfred Böhm, Tel. 0664 34 64 258 
Anmeldeschluss: 17.5.2013 
 
Benefizbewerb im Rahmen des 19. Waidhofner Sparkasse Stadtlaufes 2013 am 24. 
Mai: 
Einzelpersonen und Gruppen unterstützen durch ihre Teilnahme zwei bedürftige 
Personen. 
Startzeit: 19.00 Uhr 
Distanz: 2,3 km (2 Stadtlaufrunden, auch Gehen und Walken ist erlaubt) 
Siegerehrung um 21.40 Uhr auf der Bühne am Hauptplatz 
Nenngeld: 5 Euro pro Starter – wird vom Veranstalter zur Gänze gespendet 
(Scheckübergabe während der Siegerehrung) 
Zielverpflegung für alle Teilnehmer 
Einkaufsgutscheine für die drei größten Gruppen 
Informationen bei Erich Scharf, Tel. 0664 24 10 021 
Anmeldungen per E-Mail an stadtlauf.waidhofen@utanet.at bis 22.5.2013 
(Nachmeldungen am Veranstaltungstag für Einzelpersonen möglich)  
 



Infos über alle weiteren Bewerbe 
 
Nachwuchsbewerbe des 19. Waidhofner Sparkasse Stadtlaufes 2013 am 24. Mai: 
Jahrgänge – Distanzen - Startzeiten 
2006 und jünger weiblich – 310 Meter – 17.30 Uhr (eigene Wertung für 2008 und 
jünger) 
2006 und jünger männlich – 310 Meter – ca. 17.35 Uhr (eigene Wertung für 2008 
und jünger) 
2004 und 2005 weiblich – 620 Meter – ca. 17.40 Uhr 
2004 und 2005 männlich – 620 Meter – ca. 17.46 Uhr 
2002 und 2003 – 1.150 Meter – ca. 17.52 Uhr 
2000 und 2001 – 1.150 Meter – ca. 17.52 Uhr 
1996 bis 1999 – 1.150 Meter – ca. 17.52 Uhr 
Schulbewerbe für die Jahrgänge 1996 bis 2003 – 1.150 Meter – ab ca. 18.00 Uhr in 
mehreren Startblocks 
Siegerehrung ab 19.25 Uhr auf der Bühne am Hauptplatz 
Nenngeld: 2,50 Euro 
Pokale für die ersten drei jeder Altersklasse 
Überraschungssackerl und Medaillen für alle Kinder ab 2004 und jünger 
Zielverpflegung für alle Finisher 
 
Hauptlauf des 19. Waidhofner Sparkasse Stadtlaufes 2013 am 24. Mai: 
Startzeit: 20.15 Uhr 
Distanz: 6,9 km (6 Stadtlaufrunden) 
Siegerehrung um 22.15 Uhr auf der Bühne am Hauptplatz 
Nenngeld: 12 Euro pro Starter (bei Voranmeldung bis 22.5.2013 10 Euro) 
Zielverpflegung für alle Teilnehmer 
Pokale für die ersten drei jeder Altersklasse 
Einkaufsgutscheine für die drei schnellsten Damen und Herren 
Freistart 2014 für die fünf schnellsten Damen und Herren 
 
Staffellauf des 19. Waidhofner Sparkasse Stadtlaufes 2013 am 24. Mai): 
Startzeit: 21.00 Uhr 
Distanz: 4 x 1 Stadtlaufrunde zu 1.150 m 
4 Personen laufen je Staffel, mindestens eine Dame muss im Team sein, sie läuft die 
erste Runde 
Nenngeld: 10 Euro je Team 
Pokale für die drei ersten Teams 
Siegerehrung um ca. 22.30 Uhr auf der Festbühne am Hauptplatz 
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